
 Überdeckung N11 Flughafenautobahn  
Opfikon/Glattbrugg, Kt. Zürich, Schweiz, 2001-2004 

Allgemeines  Bauverfahren  
Das Projekt sah vor, die Flughafenauto-
bahn auf einer Länge von rund 600 
Metern aus Lärmschutzgründen zu ü-
berdecken. Die Überdeckung senkte den 
Lärmpegel und brachte der Bevölkerung 
mehr Ruhe. Gleichzeitig liess sich mit 
der Überdeckung die trennende Wirkung 
des Autobahngrabens zwischen den 
Ortsteilen Glattbrugg und Opfikon auf-
heben und die beiden Stadtteile konnten 
besser verbunden werden.  

Im Juli 2001 wurde die Baustellenein-
richtung für die Überdeckung installiert. 
Die Überdeckung reicht von der Über-
führung Schulstrasse (Südportal) bis 
zum Hotel Hilton (Nordportal). In rund 
zehn Nachteinsätzen wurde der Mit-
telstreifen der Autobahn im Bereich der 
Überdeckung aufgehoben. Die Osthälfte 
der Autobahn wurde als provisorische 
Verkehrsfläche mit 2 + 2 Spuren und 
New – Jersey – Elementen als Abtren-
nung zwischen den Fahrrichtungen 
eingerichtet. Nach der Umlegung des 
Autobahnverkehrs wurde auf der West-
seite Platz für die Bauarbeiten geschaf-
fen. Provisorische Baugrubenabschlüsse 
wurden erstellt, Stützmauern abgebro-
chen und erste Pfähle für die Funda-
mente des Überdeckungsbauwerks von 
insgesamt 550 Bohrpfählen gebohrt.  
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Technische Daten  

Bohrpfähle D=125 cm–150 cm 550 Stk. 

 
Besonderheiten  
Auf der Wallisellerstrasse wurde ein 
Strassenbrückenprovisorium mit beid-
seitigen Gehwegen aufgebaut, dazu 
kamen noch provisorische Fussgänger-
stege nördlich neben der Schulstrasse 
über die Autobahn und die Glatt sowie 
südlich neben der Glatthofstrasse über 
die Autobahn. Vom 19.-21. Januar 2002 
wurden an einem Wochenende die drei 
bestehenden Querbrücken (Schulstras-
se, Wallisellerstrasse und Glatthofstras-
se) bei einer Vollsperrung der Autobahn 
abgebrochen. Auf der Westseite wurde 
die Technikbaute des Überdeckungs-
bauwerks, ein neues Ölrückhaltebecken, 
Werkleitungen und eine provisorische 
Fahrbahn erstellt.   

 
Von Sommer 2002 bis im Herbst 2003 
wurde der Verkehr provisorisch mit 2 + 
2 Spuren auf der Westseite geführt. In 
dieser Zeit erstellte man die Baugru-
benabschlüsse auf der Ostseite, Abbruch 
der Stützmauern Ost, dann folgte der 
Bau von Werkleitungen, Pfahlfundamen-
ten Ost und Mitte.  

 
 

Rühl- und Spundwände 4000 m2  

Lockergesteinsanker 400 Stk. 

Aushub 80000 m3  

Hinterfüllung 40000 m3  

Beton 35000 m3  

Schalung 60000 m2  

Bewehrung 6000 to  

Vorspannung 200 to  

Entwässerung 6000 m  

Kabelschutzrohre 37000 m  

Kies 30000 m3  

Abschlüsse 5000 m  

Lärmschutzwände 5000 m2  

Beläge 40000 to  

 


